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Erſte Beilage 


zum öffentlichen Anzeiger 


._- — m 


Marienwerder, 


35) Der Töpfergeſelle Johann Friedrich Au: 
guſt Rangnicki aus Pr. Eylau iſt dringend verdächtig, 
der Töpferfrau Agnes Tyburzinska aus Polen, bei 
welcher derſelbe in Arbeit geſtanden, aus einem ver⸗ 
ſchloſſenen Spinde 26 Ruſſiſche Papier⸗Rubel, und 
zwar: 2 Stuck à 10 Rubel, 1 Stück à 3 Rubel, 3 
Stuck A 1 Rubel entwendet und ſich damit heimlich 
entfernt zu haben. — Ranganicki iſt zuletzt auf dem 
Wege von Strasburg nach Neumark geſehen worden. 
Die Gensdarmerie und Polizeibehörden werden erge⸗ 
benft rſucht, auf den p. Rangnicki zu vigiliren und 
ihn im Betretungsfalle zu verhaften. 

Strasburg, den 13. October 1869. 

Der Staats Anwalt. 

Sign. Alter 31 Jahr, Religion evangel., Größe 
5 Fuß 1 Zoll, Haare blond, Stirn niedrig, Augen 
braunen blond, Augen grau, Naſe und Mund gewöhn⸗ 
lich, Zähne fehlerhaft, Bart: blonder Schnurrbart, Kinn 
oval, Geſicht länglich, Geſichtsfarbe bleich, Statur 
ſchlank und ſchwächlich. 

36) Der dem Rettmann Julius Göhring von 
hier unterm 4. Juni d. J. ertheilte Reiſepaß nach 
Rußland, auf ein Jahr gültig, iſt verloren gegangen 
u. wird hiermit für ungültig erklärt. N 

Thorn, den 8. October 1869. 

Der Magiſtrat. Polizeiverwaltung. 

37) Der Haudlungsgehilſe Otto Lippert aus Po⸗ 
ſen, 30 Jahre alt, 5 Fuß 6 Zoll 2 Strich groß, mit 
braunen Haaren, grauen Augen, gewöhnlicher Naſe u. 
ohne beſondere Kennz⸗ichen, hat die ihm von der Di⸗ 
rektion der Korrektions-Anſtalt zu Koſten unterm 22. 


Zwangsroute nicht befolgt, weshalb auf denſelben auf⸗ 
merkſam gemacht wird. 
Thorn, den 5. October 1869. 
Der Magiſtrat. Polizeiverwaltung. 
38) Gegen den Militair⸗Anvärter Guſtav 


den 20. Oktober 1869. 


Septbr. d. J. nach Thorn ertheilte, auf 9 Tage gültige 


des Amtsblatts Nro. 42. 


39) Erledigter Steckbrief. Ignatz Mrugowski 
in Nr. 8. pro 1869 sub 7. S. 117. V. A 158. / 69. 
| 410) Der unterm 28. Septbr. 1869 hinter dem 
Geſchäftsagenten Gottlieb Adolph Strömer erlaſſene 
Steckbrief iſt erledigt. 
Königsberg i. Pp, den 8. October 1869. 
| Königl. Stadtgericht. Erſte Abtheil. 
| 41) Der unterm 5. Septbr, hinter dem Ein⸗ 
wohner Albert Kotewitz aus Abbau Thomasdorf erlaſ⸗ 
ſene Steckbrief iſt erledigt. 
Löbau, den 8. October 1869. 
ö Königl. Kreisgericht. Erſte Abthl. 
J 42) Der unterm 11. Auguſt d. J. (Amtsbl. 
Nr. 33.) hinter dem Obſervaten Friedrich Schröder 
erlaſſ ene Steckbrief iſt erledigt. 

Marienwerder, den 14. October 1869. 

Der Königl. Staatsanwalt. 

| 43) Der hinter dem Arbeiter Johann Bilidi 
aus Roggenhauſen unterm 30. Auguſt d. J. erlaſſene 
Steckbrief iſt erledigt. Schwetz, d. 7. October 1869. 
Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 
44) Der hinter Andreas Templin erlaſſene 
Steckbrief vom 14. October 1863 iſt erledigt. 
} 


Thorn, den 7. October 1879. 
Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 
43) Der hinter Ferdinand Schäfer erlaffene 
Steckbrief vom 27. Auguſt 1869 iſt erledigt. 


ö Thocn, den 7. Oetober 1869. 
| Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 


Bekanntmachungen. 
46) Der aus Jezewo im Kreiſe Schwetz ge⸗ 


büntige Musketier Mathias Tuſſik des 4. Pommerſchen 


Infanterie⸗Regiments Nr. 21. iſt durch das mittelſt 
Allerhöchſter Cahinets⸗Ordre vom 4. October d. J. be⸗ 


ätigte kriegsrechtliche Erkenntniß vom 18. Septbr. d. 
J. wegen Deſertion in Friedenszeiten im zweiten Rück⸗ 


Wagner von hier iſt die gerichtliche Haft wegen Vor⸗ falle und unter erſchwerenden Umſtänden mit Aus⸗ 

nahme unzüchtiger Handlungen mit Kindern unter 14 ſtoßung aus dem Soldatenſtande, Verluſt der National⸗ 

Jahren beſchloſſen worden. Sein Feſtnahme hat nicht kokarde und aller Ehrenrechte, ſowie mit 10 Jahren 

ausgeführt werden können. Es wird erſucht, den p. und einem Monate Baugefangenſchaft beftraft worden. 

Wagner im Betretungsfalle feſtzunehmen und mit allen Bromberg, den 11. October 1869. 

bei ihm ſich vorfindenden Gegenständen und Geldern Königliches Gericht der 4. Diviſion. 

an die hieſige Gefangen⸗Inſpection abzuliefern. ö 47) Zufolge Verfügung vom 11. d. M. iſt an 
Tuchel, den Ad. October 1869. demſelben Tage die in Rieſenburg erfolgte Handels⸗ 

Königl. Kreisgerichts⸗ Deputation. niederlaſſung des Kaufmanns Adolph Becker ebenda⸗ 

Sign.: Alter etwa 33 Jahre, Größe 5 Fuß ſelbſt unter dec Firma „Adolph Becker“ in das dies⸗ 

5 Zoll, Haare blond und kurz, ſchwacher hellblonder ſeitige Firmen Regiſter unter Nr. 147. eingetragen. 

Schnurrbart, unterſetzter Statur, hat auf der Stirn Roſenberg, den 13. October 1869. 

eine kleine Narbe, von einem ſcharſen Hiebe herrührend Königl. Kreisgerſcht. Erſte Abtheilung. 
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AS) In das hier geführte Firmenregiſter iſt Kaufmann Heinrich Hartmann umgeſchrieben, beſtehend 
bei Nr. 59. zufolge Verfügung vom heutigen Tage ein⸗ aus dem Kaufvertrage vom 18. Juli / 4. Auguſt 1854, 
getragen, daß die Firma Leyſer Rothenberg zu Lan⸗ der notariellen Ceſſion v. 18. September 1854, dem 


deck Weſtp. erloſchen iſt. 
Schlochau, den 11. October 1869. 
Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 


Vorladungen und Aufgebote. 


49) Der Seemann Julius Böttcher von hier, 
geboren am 18. Juni 1819, einziger Sohn des am 
18. Januar 1858 hierſelbſt verſtorbenen Handelsman⸗ 
nes Gottfried Böttcher, hat ſich ſeit 12 Jahren von 
hier entfernt und ſeit dem 3. Januar 1858 nichts von 


ſich hören laſſen. Seine Stiefmutter, verwittwete Schuh⸗ 


machermeiſter Cherr aus Rieſenburg, und ſein Vormund, 


der Töpfermeiſter Auguſt Braſſe von hier, haben auf 


Todeserklärung angetragen, und wird daher der See⸗ 
mann Julius Böttcher und ſeine unbekannten Erben 


Hupothekenbuchs⸗Auszuge vom 20. Septbr. 1854 u. 
dem kürzeren Auszuge vom 23. Novbr, 1854, iſt ver: 
loren gegangen und deshalb mit den bei der Verthei⸗ 
lung der Kaufgelder in dem nothwendigen Subhaſta⸗ 
tionsverfahren über die verpfändeten Benjamin Herz⸗ 
ſchen Grundſtücke Wiſſulke Rr. 1. und 13. zur Hebung 
gekommenen Poſten von 37 Thlr. 20 ſgr. 6 pf. und 
11838 Thlr. 24 ſgr. 6 pf. eine Müller⸗Slomannſche 
und von 9 Thlr. 11 for. und 457 Thlr. 5 ſgr. 6 pf. 
eine Herz⸗Slomannſche Aufgebotsmaſſe gebildet wor⸗ 
den. — Alle Diejenigen, welche an dieſe Spezialmaſſen 
Anſprüche als Eigenthümer, Erben, Ceſſionarien, Pfand⸗ 
inhaber, oder aus einem anderen Grunde geltend ma⸗ 
chen wollen, werden aufgefordert, ihre Anſprüche in 
dem am 31. Januar 1870, Vormittags 11 Uhr, 


und Erbnehmer aufgefordert, ſich ſpäteſtens in dem an vor dem Herrn Kreisgerichts-Direktor Grolp im hie: 
hieſiger Gerichtsſtelle den 28. April 1870, Bor: figen Gerichtsgebäude (Zimmer Nr. 7.) anberaumten 
mittags 10 Uhr, anſtehenden Termin zu melden, wi⸗ Termine bei Vermeidung der Ausſchließung schriftlich 
drigenfalls gegen den Julius Böttcher auf Todeser⸗ oder zu Protokoll anzumelden. 


klärung erkannt, und was Rechtens daraus folgt, ver⸗ 
anlaßt werden wird. 
Chriſtburg, den 24. Mai 1869. 
Königliche Kreisgerichts⸗Commiſſion. 


Dt. Crone, den 13. October 1869. 
Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheil. 
52) Die verehelichte Ackerwirth Carl Kobs, 
Wilhelmine, geb. Bettin, früher in Flatow Schmirdowao, 


30) Der feinem Aufenthalte nach unbekanute jetzt im Tarnowker Buſch wohnhaft, hat gegen ihren 
Halbbauer Auguſt Manthey zu Abbau Mellenthin hat Ehemann, den Ackerwirth Carl Kobs, zuletzt in Flatow 
ſich angeblich in dem Wechſel d. d. Schloppe, den 15. Schmirdowo wohnhaft, alf Eheſcheidung geklagt, weil 
Juli 1869 zur Zahlung von 105 Thlen. an den Kauf⸗ derſelbe fie am 3. Juli v. J. böslich verlaſſen hat. 
mann J. Ehrlich verpflichtet. Der Letztere behauptet, Der Carl Kobs wird deshalb aufgefordert, in dem 
durch die heimliche Entfernung des Manthey von ſei⸗ am 28. Jannar 1870, Vormittags 9 Uhr, im 
nem Grundſtücke und durch die Beiſeiteſchaffung alles Gerichtsgebäude hierſelbſt, Terminszimmer Nr. 2. vor 
todten und lebenden Inventars in dringender Gefahr Herrn Kreisrichter Brüggemann anſtehenden Termine 
zu fein, feine Forderung zu verlieren und hat deshalb ſzu erſcheinen und ſich auf die Klage feiner Ehefrau 
im Wege einer ſchleunigen Arreſtklage beantragt: auf auszulaſſen, widrigenfalls er der böslichen Verlaſſung 
dem Grundſtücke des Verklagten (Mellenthin Nr. 30. ſeiner Ehefrau für geſtändig erachtet, demzuſolge die 
des Hypothekenbuchs) einen Arreſt in Höhe von 100 [Ehe getrennt und er für den allein ſchuldigen Theil 
Tele. aus dem oben gedachten Wechſel und den ent⸗ erklärt werden wird. 


ſtehenden Koſten einzutragen. — Dem Arreſtgeſuche Flatow, den 6. September 1869. 
iſt ſtattgegeben und zur Beantwortung der Arreſtklage Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 
und weiteren Verhandlung ein Termin auf den 27. 33) Im Hypothekenbuche des Grundſtückes 


Januar 1870, Vormittags 9½ Uhr, an hieſiger Kaltfließ Nr. J. sub Rubr. MI. Nr. 3. ſteht für den 
Gerichtsſtelle (Geſchäftszimmer Nr. 6.) angeſetzt, zu früheren Holzhändler Reckow eine Forderung von 54 
welchem der Verklagte Auguſt Manthey unter der Ver⸗ Thlr. 27 ſgr. 9 pf. eingetragen. Das über die ge⸗ 
warnung vorgeladen wird, daß wenn derſelbe weder dachte Poſt gebildete Dokument, beſtehend aus der Er⸗ 
ſelbſt, noch durch einen gehörig Bevollmächtigten er: kenntniß⸗Ausfertigung vom 18. Mai 1855, dem Hy: 
ſcheint, der Klagevortrag in contumaciam für zuge⸗ pothekenbuchs⸗Auszleze und der Eintragungsnote vom 
flanden erachtet und was Rechtens, erkannt werden 7. Dezember 1855, iſt verloren gegangen. — Es wer: 
wird. Dt. Crone, den 11. October 1869. den alle Diejenigen, welche an die gedachte Poſt und 
Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheil. an das Hypothekendokument als Eigenthümer, Erben, 

51) Das Hypothekendokument über die im Pfandinhaber, Gefjtonarten oder aus einem ſonſtigen 
Hypothekenbuche des Ritterguts Wiſſulke Nr. 357. Grunde Anſprüche machen wollen, aufgefordert, ſolche 
Rubr. II. Nr. 15., des Grundſtücks Wiſſulke Nr. J. ſpäteſtens in dem am 29, Novbr. 1869, Bor: 
Rubr. ME Ne. 4. und der Grundſtücke Wiſſulke Nr. mittags 11 Uhr, im Verhandlungszimmer Nr. 3. des 
J. und 13. Rubr. III. Nr. 3. für den Rittergutsbe⸗ hieſigen Gerichtsgebäudes vor dem Herrn Kreisrichter 
ſiter Wilhelm Muſſebl zu Kriefkohl die eingetra⸗ Oloff anſtehenden Termine ſchriftlich oder mündlich zu 
genen Reſtkaufgelder von 5000 Thlrn., ſpäter auf den Protokoll zu melden, widrigenfalls dieſelben mit ihren 


Anſprüchen präkludirt und das Dokument für amorti⸗ 
ſirt erklärt werden wird. 

Schlochau, den 10. Auguſt 1869. 

Königl. Kreisgericht. Ferien Senat. 

54) Das in Höhe von 100 Thlrn. noch var 
lidirende Hypothekendokument über die im Hypothe⸗ 
kenbuche des Grundſtücks Kaldau Nr. 197. Rubr. III. 
Nr. 1. für den verſtorbenen Kämmerer Keiß eingetra⸗ 
gene Darlehnsforderung von 200 Thlr. nebſt 5 pCt. 
Zinſen, beſtehend aus der gerichtlichen Obligation v. 


18. September 1843, dem Notirungs⸗Atteſte v. 23. 
Septbr. 1843 u. dem Hypotheken⸗Recognitionsſcheine 
nebſt der Eintragungsnote v. 14. Novbr. 1843, it 


verloren gegangen. — Alle Diejenigen, welche an die 
genannte Poſt als Eigenthümer, Ceſſionarien, Pfand⸗ 
inhaber oder ſonſtige Berechtigte Anſprüche machen, 
werden aufgefordert, ihre Anſprüche ſpäteſtens in dem 
auf den 23. Dezbr. d. J., Vormittags 11 Uhr, an 
hieſiger Gerichtsſtielle anberaumten Termine geltend 
zu machen, widrigenfalls ihre Präkluſion unter Auf⸗ 


erlegung eines ewigen Stillſchweigens und Amortiſa⸗ 


tion des Dokuments ausgeſprochen werden wird. 

Schlochau, den 8. Septbr. 1869. 

Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheil. 

55) In dem Hypothekenbuche des Grundſtücks 
Prechlau Nr. 76. ſtehen Rubr. III. Nr. 1. auf Grund 
des Vertrages de dato Conitz, den 3. März / 10. Sep⸗ 
tember 1790 für die Michael von Nekowskiſchen Ehe⸗ 
leute 60 Thlr. nebſt Zinſen eingetragen. — Das über 
die gedachte Poſt lautende Notirungs⸗Atteſt vom 10. 
September 1790 iſt verloren gegangen. — Es werden 
alle Diejenigen, welche an die 
das Document als Eigenthümer, Erben, Pfandinha⸗ 
ber, Ceſſionarien oder aus einem ſonſtigen Grunde 
Anſprüche machen wollen, aufgefordert, ſolche ſpäteſtens 


in dem am 29. November 1869, Vormittags Nobr. d. J 


11 Uhr, im Verhandlungszimmer Nr. 3. des 
Gerichtsgebäudes vor dem Herrn Kreis = Richt 
anſtehenden Termine ſchriftlich oder mündlich zu Pro⸗ 


tokoll zu melden, widrigenfalls dieſelben mit ihren An⸗ die 


ſprüchen präcludirt und das Document für amortiſirt 
erklärt werden wird. 

Schlochau, den 10. Auguſt 1869. 

Königliches Kreis⸗Gericht. Ferien: Senat. 

56) In uunſerm Depoſitorlum befinden ſich: 
k. das Teſtament des freiwilligen Jägers Daniel Koß⸗ 
mann vom 5. Mai 1813, 2. das Teſtament des Nitt⸗ 
1818585 Benjamin Gregorovius vom 1. September 

513, ſeit deren Niederlegung 56 Jahre verfloſſen 
5 und werden die betreffenden Intereſſenten aufge⸗ 
fordert, die Publikation dieſer Teſtamente nachzuſuchen. 
10 ya 8. October 1869. 

N gl. Kreisgericht. Zweite Abtheil. 
5 u, In unſerem ce befinden ſich: 
1. der Erlös für eine gefundene lederne Handtaſche 


mit einem weißen Schnupftuch und einem Paar braun 
wollenen Socken 


unbekannten M 
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mit 11 ſgr. 6 pf.; 2. der Erlös für einen gefundenen 
Shawl, welcher den feinen Aufenthalte nach unbe⸗ 
kannten Wilhelm Angermann zugeſprochen iſt mit 5 
gr. 3 pf.; 3. das Erbtheil der zu Slupp am 7. Ja⸗ 
nuar 1843 geborenen Franziska Piotrowitz, deren 
Aufenthalt nicht zu ermitteln iſt, mit 8 Thlr. 6 ſgr. 
5 pf.; 4. das Erbtheil des verſchollenen Arbeiters 
Johann Wiszniewski aus Jellen reſp. ſeiner unbekann⸗ 
ten Erben mit 2 Thlr. 25 ſgr. 7 pf.; 5. die Streit⸗ 
maſſe Borowski wider Zbikowski aus dem Jahre 1860, 
deren Eigenthümer unbekannt iſt, mit 6 Thlr. 23 ſgr.; 
6. das Erbtheil der ihrem Aufenthalte nach unbe⸗ 
kannten Tuchmacher⸗Wittwe Anna Jaykowska, geb. 
Cieszynska, aus Lautenburg mit 1 Thlr. 13 for. 7 pf. 
7. das Perzipiendum der ihrem Aufenthalte nach 
unbekannten Gebrüder Ritzewoller aus Berlin aus der 
Jacobſohnſchen Konkursmaſſe mit 17 for. 7 pf. — 
Die Eigenthümer dieſer Depoſitalmaſſen oder deren 
Erben werden aufgefordert, ſich zur Empfangnahme 
binnen 4 Wochen zu meiden, widrigenfalls die Maſſen 
zur e EN werden abgeführt 
werden. 

Strasburg i. Weſtpr., den 9. October 1869. 

Königl. Kreis⸗Gericht. 

58) Gegen den Fleiſchergeſellen Julius Jurke 
von hier iſt auf den Antrag des Staatsanwalts, zu⸗ 
folge Beſchluſſes vom 22. Octbr. 1868, die Unterſuchung 
wegen gewerbmäßigen Hazardſpiels aus §. 266. des 
Strafgeſetzbuchs um deshalb eingeleitet, weil er ange⸗ 
klagt iſt, im Frühjahr 1868 in Strasburg in den da⸗ 
ſelbſt befindlichen Schänken, insbeſondere bei den Gaſt⸗ 


} 
| 


gedachte Poſt und an wirthen Czarneckt, Bötzel, Leyſer, Kendziorra, Kinski, 


Ferber, namentlich aber bei Thiel vom Hazardſpiele 
ein Gewerbe gemacht zu haben. — Zur öffentlichen 
Verhandlung der Sache iſt ein Termin auf den DE, 
„Vormittags 9 Uhr, im Sitzungsſaale 


* 


hieſigen des hieſigen Gerichts⸗Geſängnißgebäudes angeſetzt war: 
er Oloff den. 


Der Fleiſchergeſelle Julius Jurke, deſſen jetziger 
Aufenthaltsort unbekannt it, wird aufgefordert, in 
ſem Termine zur freſtgeſetzten Stunde zu erſcheinen 

und die zu ſeiner Vertheidigung dienenden Beweis⸗ 
mittel mit zur Stelle zu bringen, oder ſolche dem Rich⸗ 
ter ſo zeitig vor dem Termine anzuzeigen, daß ſie noch 
zu demſelben herbeigeſchafft werden können. Im Falle 
des Ausbleibens des Angeklagten wird mit der Unter⸗ 
ſuchung und Entſcheidung in contumaciam verfahren 
werden. — Als Zeugen ſind vorgeladen: der Gaſtwirth 
Salomon Bötzel, der Schieferdedergejelle Adolph Schulz, 
der Maurergeſelle Joſeph Laszajewski, der Maurer 
Anton Rozanski, der Gaſtwirth Albrech: Czarneckt, 
ſämmtlich in Strasburg. 

Strasburg, den 14. September 1869. 

Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 

59) Nachdem in dem Concurſe über das Ver⸗ 
mögen des Kaufmanns A. Hirſch zu Stuhm der Wer 
meinſchuldner die Schließung eines Akkords beantragt 


„welcher der, ihrem Aufenthalte nach hat, fo iſt zur Erörterung über die Slimmberechtigung 
arianna Chrzanowska zugeſprochen iſt, der Concursgläub. ger, deren Forderung bisher ſtreilig 


— 866 — 


geblieben, oder noch nicht geprüft ſind, ein Termin Beträge innerhalb 4 Wochen von uns abzufordern, 
auf den 3. November d. J., Vormittags 9 Uhr, widrigenfalls dieſelben zur Allgemeinen Juſtiz⸗Offizian⸗ 
vor dem unterzeichneten Commiſſar im Terminszimmer ten⸗Wittwenkaſſe werden abgeführt werden. 

Nr. 1. anberaumt worden. Die Betheiligten, welche Thorn, den 30. September 1869. 

die erwähnten Forderungen angemeldet oder beſtritten Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheil. 


haben, werden hiervon in Kenntniß geſetzt. N 1 
Stuhm, den 10. October 1869. a wee 


Königl. Kreisgerichts⸗Deputation. 
Der Commiſſar des Concurſes. 61) Das den Carl und Marianne, geborne 

60) In unſerm Depoſitorio befinden ſich fol⸗Zacalowski, primi voti. Dobrowolski, Krajewskiſchen 
gende Maſſen, deren Eigenthümer ihrem Leben und Eheleuten gehörige, im Dorfe Menthen belegene, im 
Aufenthalte nach unbekannt find: a. 2. Thlr. 29 ſgr. Hppotbekenbuche unter Nr. 24. verzeichnete Grundſtück 
für Paul Latkowski aus Thorn; b. 24 Thlr. 7 pf. fol am 10. Dechr. 1869, 10 Uhr Vormittags, 
Erbtheil des in Königsberg wohnhaft geweſenen Me⸗ m Gerichtsgebäude hierſelbſt im Wege der Zwangs⸗ 
chanikus Franz Knorr und 50 Thlr. 7 ſgr. 10 pf. Vollſtreckung verſteigert und das Urtheil über die Er⸗ 
Erbtheil des in Warſchau geſtorbenen Theodor Eduard teilung des Zuſchlags am 18. Deebr. 1869, 10 
Knorr; c. 2 Thlr. 8 ſgr. 5 pf. Erbiheil der aus Pod⸗ Uhr Vormittags, ebendaſelbſt verkündet werden. 
gorz nach Amerika ausgewanderten Chriſtine⸗Tiene⸗ Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 
Iſrael; d. 2 Thlr. 7 ſgr. für die Wilhelmine Eliſa⸗ teuer unterliegenden Flachen des Grundſtück: 2,84 
deth Schulz; e. 197 Thlr. 15 ſgr. Betrag der auf Morgen, der Reinertrag, nach welchem das Grundſtück 
Altſtadt Thorn Nr. 225. Rubr. III, Nr. 5. eingetra⸗ zur Grundſteuer veranlagt worden iſt: 7,09 Thlr.: 
genen 158 Thlr. nebſt öjährigen Zinſen für den Müh⸗ und der Nutzungswerth, nach welchem das Grundſtück 
lenbeſitzer Eduard Dietrich zu Barbarken, wovon 810 zur Gebäudeſteuer veranlagt worden iſt: 12 Thlr. 
Thlr. 15 ſgr. und 39 Thlr. 22 ſgr. und Zinſen dem Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Färber Abraham Maierſohn, zuletzt in Culm, cedirt Steuerrolle, Hypothekenſchein und andere daſſelbe an⸗ 
ind; f. 36 Thlr. 5 ſgr. 1 pf. Erlös gefundener Sa⸗ gehende Nachweiſungen können im Gerichtslokale ein⸗ 
chen aus dem Jahre 1850; g. 3 Thlr. 21 ſgr. 4 pf. geſehen werden. 
Erlös gefundener Sachen aus dem Jahre 1847; h. Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
19 Thlr. 9 ſgr. 7 pf. und 113 Thlr. 29 far. 6 pf. weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung 
Erlös gefundener Sachen aus dem Jahre 1845; i. in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗ 
16 Thlr. 5 ſgr. 1 pf. für den Conſtantin Leopold tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden 
Marohn; k. aus der auf Zelgno Rubr. III. Nr. 13. [hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der 
ſubingroſſirten und deponirten Poſt: 22 Thlr. 27 ſgr. Präcluſion ſpäteſtens inn Verſteigerungs⸗ Termine 
und 5 Thlr. 21 ſgr. 9 pf. Zinſen, Antheil des Ri⸗ anzumelden. 
chard Cowleſchen Teſtaments⸗Exekutors Maclean in Chriſtburg, den 12. October 1869. 
Danzig, und 1 Thlr. 8 ſgr. nebſt 8 for. Spf. Zinſen, Königl. Kreisgerichts⸗Commiſſion. 
Antheil des Salzinſpektors Eduard Moskau (alias Der Subhaſtationsrichter. 
Molkow) in Graudenz; J. 17 Thlr. 10 ſgr. 6 pf. für 62) Das dem Beſitzer Jacob Begger gehörige, 
Maximilian Maczkowski; m. 7 Thlr. 26 ſgr. 6 pf. in Lubna belegene, im Hypothekenbuche von Lubna 
Erbtheil des in Warſchau verſtorbenen Schuhmacher⸗ sub Nr. 12. verzeichnete Grundſtück fol am 20. Deedr. 
meiſters Vincent Szwaba; n. 3 Thlr. 20 ſgr. 10 pf. d. J., Vormittags 11 Uhr, im hieſigen Gerichtslokale 
für die Helene Mathilde Kubicka, verehel. Schneider im Wege der Zwangs vollſtreckung verſteigert und das 
Skorzki, und 3 Thlr. 21 ſgr. Erbtheil der Caroline Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags am 31. 
Wilbelmine Kubicka, verehel. Koch Leonhard Gro⸗ Deebr. d. J., Vormittags 11 Uhr, ebendaſelbſt ver⸗ 
chewski; o. 16 Thlr. 6 ſgr. 6 pf. für die Wittwe Anna kündet werden. 
Wisniewska, zuletzt auf der Mocker wohnhaft; p. 11 Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 
Thlr. 29 ſgr. 9 pf. für Marianna Koszlowsta aus ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 36,36 
Maciejewo; d. 2 Thlr. 7 ſgr. 10 pf. für den 1866 Morgen, der Reinertrag, nach welchem das Grundſtück 
in Abbau Lonke wohnhaft geweſenen Pächter Ernſt zur Grundſteuer veranlagt worden: 14,13 Thlr.; 
Johann Kannenberg; r. 3 Thlr. 3 ſgr. 1 pf. für das der Nutzungswerth, nach welchem das Grunoftüd zur 
Dienſtmädchen Julianne Amalie Voigt; s. 7 Thlr. 18 Gebäudeſteuer veranlagt worden, 12 Thaler. 
far. für die unverehel. Eliſabeth Wilhelmine Heinrich, Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
zuletzt in Bromberg; t. 1 Thlr. 27 ſgr. 9 pf. für die Steuerrolle und Hypothekenſchein können in unſerem 
Roſalia Sokulska, verehel. Pächter Kilanowska zu Geſchäftslokale, Bureau III., eingeſehen werden. 
Skrzeki bei Minsk; u. 56 Thlr. 23 ſgr. 4 pf. für Eva Alle diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
Feege und 1 Thlr. 11 ſgr. 4 pf. für Julie Eliſabeth weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung 
Feege, verehel. Grundbeſitzer Jacob Krauſe. — Die in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge: 
Eigenthümer dieſer Gelder reſp. ihre Erben haben die tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden 


— 867 — 


hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der Morgen, der Reinertrag, nach welchem das Grundſtück 
en 1251 5 im Verſteigerungs⸗Termine an- zur Grundsteuer veranlagt worden: 840/50 Thlr. 
zumelden. f Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 

Conitz, den 28. September 1869. Steuerrolle, Hypothelenſchein und andere daſſelbe an⸗ 

Königl. Kreisgericht. Der Subhaſtationsrichter. gehende Nachweiſungen können in unſerm Bureau III. 
63) Königl. Kreisgericht zu Conitz, eingeſehen werden. } 
den 4. Juni 1869, nr Alle diejenigen, welche Eigenthum oder anber⸗ 

Das dem Beſitzer Joſeph Dobbek gehörige Grund⸗ weite, zer Wirksamkeit gegen Dritte der Eintragung 
ſtück, Harmsdorf Nro. J., abgeſchätzt auf 5220 Thlr. in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗ 
6 Sgr. 8 Pf., zufolge der nebſt Hypothekenſchein undſtragene Realrechte geltend zu machen haben, werden 
Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der 
ſoll am 22. Dezbr. 1869, Vormittags 11 Uhr, an Präcluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine 
ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. anzumelden. 2 

Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo: Culm, den 15. Oktober 1869. 
thekenbuche nicht erſichtlichen Realſorderung aus den Königl. Kreisgericht. Der Subhaſtationsrichter. 
Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprücheeſ 66) Das der verwitweten Major v. Brand 
bei dem Subhaſtations⸗Gerichte anzumelden. gehörige, in der Stadt Culm belegene, im Hypotheken⸗ 

64) Die den Johann und Eliſabeth, geborne buche sub Nr. 104. verzeichnete Grundſlück ſoll am 6. 
Tuezyk, Konitzaſchen Eheleuten gehörigen, in Lichnau Dezember d. J., Vormittags 11 Uhr, an hieſiger 
belegenen, im Hypothekenbuche von Lichnau Nr. 4. Gerichtsſtelle in Wege der Zwangs⸗Vollſtreckung ver⸗ 
und 109. verzeichneten Grundſtücke ſollen am 15. No- ſteigert und das Urtheil über bie Ertheilung des Zu⸗ 
vember d. J., 11 Uhr, an Ort und Stelle in ſchlags am 9. Dezember d. J., Vormittags 11 Uhr, 
Lichnau im Wege der Zwangsvollſtreckung verſteigert ebendaſelbſt vertundet werden. 
und das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags Es beträgt der Nutzungswerth, nach welchem 
am 25. November d. J., 11 Uhr, im hieſigen das Grundstück zur Gebäudeſteuer veranlagt worden: 
Gerichtslokale, Zimmer IX., verkündet werden. 200 Thaler. 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
ſteuer unterliegenden Flächen der Grundſtücke Lichnau Steucrrolle, Hypothekenſchein und andere daſſelbe an⸗ 
Nr. 4.: 86,68 Morgen, und Lichnau Nr. 109.: 72,25 gehende Nachweiſungen können in unſerem Bureau III. 
Morgen; der Reinertrag, nach welchem die Grundſtücke eingeſehen werden. 
zur Grundſteuer veranlagt worden, von Lichnau Nr. 4.: Alle diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
86,34 Thlr., und von Lichnau Nr. 109.: 72,81 Thlr.; weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung 
der Nutzungswerth, nach welchem das Grundſtück in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗ 
Lichnau Nr. 4. zur Gebäudeſteuer veranlagt worden: tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden 
30 Thaler. hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der 

Der die Grundſtücke betreffende Auszug aus der Präkluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine an⸗ 
Steuerrolle und die Hypothekenſcheine können in zumelden. 
unſerem Geſchäftslokale, Bureau III., eingeſehen Culm, den 12. Oktober 1869. 
werden. 155 Königl. Kreisgericht. Der Subhaſtationsrichter. 

Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 67) Königl. Kreisgericht zu Culm, 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung den 16. Juni 1869. 
in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗ Das den Beſitzer David und Eliſabeth, geborne 
tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden Wichert, Franzſchen Eheleuten gehörige, in Gr. Lunau 
hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der sub Nro. 6. belegene Grundſtück nebſt dem zu dieſem 
Präcluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗ Termine Grundſtück gehörigen ideellen Antheil an dem Krug⸗ 
anzumelden. grundſtück zu Gr. Lunau, abgeſchatzt auf 8143 Thlr. 
Conitz, den 9. Auguſt 1869. 4 Sgr. 8 Pf. reſp. 415 Thlr. 10 Sgr. 2 Pf., zufolge 
Königl. Kreisgericht. Der Subhaſtationsrichter. der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der 
45) Das den Franz und Marianna Trajewski⸗Regiſtratur einzuſehenden Tare, ſollen am 12. Ya: 
ſchen Eheleuten gelörige, in Bienkowken belegene, in nuar 1870, Vormittags 11 Uhr, an ordentlicher 
Hypothekenbuche sub Nr. 17. verzeichnete Grundſtück ſoll Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
am 2. Dezember d. J., Vormittags 11 Uhr, Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo⸗ 
an hieſiger Gerichtsſtelle im Wege der Zwangsvoll⸗ thekenbuche nicht erſichtlichen Realſorderung aus den 
ſtreckung verſteigert, und das Urtheil über die Erthei⸗ Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche 
lung des Zuschlags am 6. Dezember d. J., Vor⸗ bei dem Subhaſtations⸗Gerichte anzumelden. 
mittags 11 Uhr, ebendaſelbſt verkündet werden. 68) Königliches Kreisgericht zu Culm, 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ den 16. Juni 1869. 

ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 78,26 Das den Beſitzer Peter und Sara, geb. Knels, 
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Görtzſchen Eheleuten gehörige, in Gr. Lunau sub 12. Ertheilung des Zuſchlags am 20. Deebr. 1869, 
belegene Grundſtück und der als Pertinenz zu dieſem Vormittags 11 Ühr, daſelbſt verkündet werden. 
Grundſtück gehörige ideelle Antheil an dem Kruggrund⸗ Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 
ſtück zu Gr. Lunau, abgeſchätzt auf 7508 Thlr. 27 Sgr. ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 1,53 
3 Pf. reſp. 273 Thlr. 7 Sgr. 6 Pf., zufolge der nebſt Morgen, der Reinertrag, nach welchem das Grundſtück 
Hypotbekenſchein und Bedingungen, in der Regiſtratur zur Grundſteuer veranlagt worden: 3,21 Thaler, und der 
einzuſehenden Taxe, ſollen am 10. Januar 1870, Nutzungswerth, nach welchem das Grundstück zur Ge: 
Vormittags 11 Uhr, an ordentlicher Gerichtsſtelle ſub⸗ bäudeſteuer veranlagt worden: 30 Thlr. 

haſtirt werden. . ... Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 

Folgende dem Aufenthalte nach unbekannten Gläu⸗ Steuerrolle und der Hypothekenſchein können in unſe⸗ 
biger, als die unverehelichte Eva Görtz und die unver⸗ rem Geſchäftslokale, Zimmer Nr. 22., eingeſehen 
ehelichte Liſette Görtz, werden hierzu öffentlich vorgeladen. werden. eri: 

Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo⸗ Alle diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
thekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung 
Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗ 
bei dem Subhaſtations⸗Gerichte anzumelden. tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden 

69) Das den Michael und Eliſabeth, geborne hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der 
Rieck, Zühlkeſchen Eheleuten gehörige, in Tarnowke Präcluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine an⸗ 
belegene, im Hypothekenbuche von Tarnowke Nr. 10. zumelden. f ’ ; 


verzeichnete Grundſtück fol om 10. Deebr. 1869, Graudenz, den 2. Oktober 1869. 
Vormittags 10 Uhr, im Gerichtsgebäude hierſelbſt, Königl. Kreisgericht. Der Subhaſtationsrichter. 
Terminszimmer Nr. 3., im Wege der Zwangs⸗Voll⸗ 72) Das den Schloſſermeiſter Carl und Caro⸗ 


ſtreckung verſteigert, und das Urtheil über die Erthei⸗ line Beckerſchen Eheleuten gehörige, in Graudenz be⸗ 
lung des Zuſchlags am 17. Decbr. d. J., Vorm. legene, im Hypothekenbuche sub Nr. 489. verzeichnete 
10 Uhr, im Gerichtsgebäude hierſelbſt, Terminszimmer Grundſtück ſoll am 23. November d. J., Nach⸗ 
Nr. 3., verkündet werden. mittags 3 Uhr, im hieſigen Gerichtsgebäude, Zimmer 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗Nr. 23., im Wege der Zwangsvollſtceckung verſteigert 
ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 101¼% ½und das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 
Morgen, der Reinertrag, nach welchem das Grundſtück am 29. November d. J., Vormittags 11 Uhr, 
zur Grundſteuer veranlagt worden: 1029¼% Thlr.; daſelbſt verkündet werden. 


die auf dem Grundſtücke in dieſem Jahre neu erbauten Es beträgt der Nutzungswerth, nach welchem das 
Gebäude werden erſt im Jahre 1872 zur Gebäudeſteuer Grundſtückzur Gebäudeſteuer veranlagt worden: 71 Thlr. 
herangezogen. Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 


Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der Steuerrolle und der Hypothekenſchein können in unſe⸗ 
Steuerrolle, Hypothekenſchein und andere daſſelbe an⸗ rem Geſchäftslokale, Zimmer Nr. 22., eingeſehen werden. 
gehende Nachweiſungen können in unſerem Geſchäfts⸗ Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
lokale, Bureau III., eingeſehen werden. weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung in 

Alle diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht eingetragene 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung Realrechte geltend zu machen haben, werden hierdurch 
in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge: aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der Präcluſion 
tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine anzumelden. 


hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der Graudenz, den 11. September 1869. 

Präcluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine an⸗ Königl. Kreisgericht. Der Subhaſtationsrichter. 

zumelden. 73) Das dem Beſitzer Theophil Zolewski ge⸗ 
Flatow, den 11. October 1869. hörige, in Zaleſie belegene, im Hypothekenbuche sub 


Königl. Kreisgericht. Der Subhaſtationsrichter. Nr. 8. verzeichnete Grundſtück ſoll am 18. Novem⸗ 


1 er d. J., Vormi ieſi richts⸗ 
70) Die Subhaſtation des Grundſtücks Ri ale . We A e e ee , 
towitz Nr. 157. iſt aufgehoben. Die am 18. un und das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 
25. d. Mts. anſtehenden Termine fallen fort. am 25. Novhr. d. J., Vormittags 12 Uhr, an 
„Graudenz, den 11. October 1869. 1 hieſiger Gerichtsſtelle verkündet werden. ö 
Königl. Kreisgericht. Der Subhaſtationsrichter. Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 
71) Das dem Johann Chriſtian Herrmann ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 344,05 
gehörige, in Szezepanken belegene, im Hypothekenbuche Morgen; der Reinertrag, nach dem das Grundſtück zur 
unter Nr. 40. verzeichnete Grundſtück fol am 18. Grundſteuer veranlagt worden: 89,39 Thlr., Nutzungs⸗ 
Deebr. 1869, Nachmittags 3 Uhr, im hieſigen werth, nach welchem das Grundſtück zur Gebäudeſteuer 
Gerichtsgebäude, Zimmer Nr. 23., im Wege der Zwangs⸗ veranlagt worden: 64 Thlr. 
Vollſtreckung verſteigert und das Urtheil über die Der das Grundſtüd betreffende Auszug aus 
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der Steuerrofle, Hupothekenſchein und andere daſſelbe 
angehende Nachweiſungen können in unſerm Geſchäfts⸗ 
lokale eingeſehen werden. 

Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung 
in das Hypotheken buch bedürfende, aber nicht eingetra⸗ 
gene Rralrechte geltend zu machen haben, werden hier⸗ 
durch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der Prä⸗ 
elufion fpäteftens im Verſteigerungs⸗Termine anzu: 
melden. 

Lautenburg, den 5. September 1869. 

Königliche Kreisgerichts-Commiſſion. 

Der Subhaſtationsrichter. 

15 24) Das den Wilhelm und Louiſe Wilkomm⸗ 
chen 
Hypothekenbuche sub Nr. 2. 
ſoll am 29. Novbr. d. J., 
im Kruge zu Londzek im Wege d 
kung verſteigert und das Urtbe 
des Zuschlags am 11. Deeb 
12 Uhr, Zimmer Nr. 3. 
verkündet werden. 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 
ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks 43¼ Mrg., 
der Reinertrag, nach welchem das Grundſlick zur Grund: 
ſteuer veranlagt worden: 32 ¼ Thlr.; Nutzungswerth, 
nach welchem das Grundſtück zur Gebäudeſteuer veran⸗ 
lagt worden: 15 Thlr. 

Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Steuerrolle, Hypothekenſchein und andere daſſelbe an⸗ 
5 Nachweiſungen können in unſerem Geſchäfts⸗ 
okale, Zimmer Nr. 5., eingeſehen werden. 

Alle diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung 
in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht eingetra⸗ 
gene Realrechte geltend zu machen haben, werden hier⸗ 
durch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der Prä⸗ 
eluſion ſpäteſtens im Verſteigerungstermine anzumelden. 

Löbau, den 2. Oktober 1869. 

Königl. Kreisgericht. Der Subhaſtationsrichter. 
. 73) Das der verehelichten Ehriſtine Gebel ge: 
hörige, in Kamionken belegene, im Hypothekenbuche sub 
Nr. 10. verzeichnete Grundſtück ſoll am 2. Dezem⸗ 
ber d. J., Nachmit'ags 5 Uhr, im Kruge zu Kamlonz| 
ken im Wege der Zwangsvollſtreckung verſteigert und das 
Atheil über die Ertheilung des Zuschlags am 11. 

ebr, d. J., Mittags 12 Uhr, im Zimmer Nr. 3. 
unſeres Gerichtsgebäudes verkündet werden. 

R beträgt das Geſammtmaaß der der Grund: 
de unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 79%, 
orgen; der Remertrag, nach welchem das Grundſtück 
zur Hrundſteuer veranlagt worden: 49½ Thlr.; Nuz⸗ 
ſtener nende nach welchem das Grundſtück zur Gebäude⸗ 
de D worden: 25 Thaler. 
er das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Steuerrolle, Hypothekenſchein und andere daſſelbe an⸗ 
gehende Nachweſſungen können in unſerem Geſchäfts⸗ 
lokale Zimmer Nr. 5, eingeſehen werden. 


Nack mittags 3 Uhr, 
er Zwangs ⸗Vollſtrek⸗ 
il über die Ertheilung 
r. d. J., Vormittags 
unſeres Gerichtsgebäudes 


Eheleuten gehörige, in Londzek belegene, im im 5 
verzeichnete Grundſtück Urtheil über die Ert 


Alle diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung 
in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗ 
tr:gene Nealrechte geltend zu machen haben, werden 
hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der 
Präkluſion ſpäteſtens im Verſteigerunzs⸗Termine an⸗ 
zumelden. 

Löbau, den 13. Oktober 1869. 

Königl. Kreisgericht. Der Subhaſtationsrichter. 

76) Die den Herrmann und Marie Jahnke'ſchen 
Eheleuten gehörigen, in Krottoszyn belegenen, im Hypo⸗ 
thekenbuche sub Nr. 16. und 20. verzeichneten Grund: 
fiüde ſollen am 3. Dezbr. d. J., Vormittags 11°, 
Uhr, im Zimmer Nr. 17. unſeres Gerichtsgedäudas, 
Wege der Zwangs⸗Vollſtreckung verfteigert, und das 
heilung des Zuſchlags am 11. 
Dezbr. d. J., Mittags 12 Uhr, im Zimmer Nr. 3. 
unſeres Gerichtsgebäudes verkündet werden. 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 
ſteuer unterliegenden Flächen der Grundſtücke: 145,94 
Morgen; der Reinertrag, nach welchem die Grund⸗ 
ſtücke zur Grundſteuer veranlagt worden: 77,88 Thlr.; 
Nutzungswerth, nach welchem die Grundſtücke zur Ge⸗ 
bäudeſteuer veranlaßt worden: 47 Thlr. 

Der das Grund 


weite, 
in 


Löbau, den 14. October 1869. 

Königl. Kreisgericht. Der Subhaſtationsrichter. 

77) Das den Fleiſchermeiſter Ferdinand und 
Emilie, geb. Quandt, Rangeſchen Eheleuten gehörige, 
in Marienwerder belegene, im Hypothekenbuche unter 
Marienwerder Rechtſtadt Nr. 57. B. verzeichnete Grund⸗ 
ſtück ſoll am 8. Januar 1870, Vormittags 11 
Uhr, an ordentlicher Gerichtsſtelle, Termin szimmer Nr. 
2, im Wege der Zwangs⸗Vollſtreckung verſteigert und 
das Urtheil über die Ertheilung des Zuschlags am 
11. Januar 1870, Vormittags 12 Uhr, im Ter⸗ 
mins zimmer Nr. 1. verkündet werden. 

Es beträgt der Nutzungswerth, nach w 
das Grundſtück zur Gebäudeſt 
35 Thlr. 

Der das Grundſtick betreffende Auszug aus der 
Steuerrolle, Hypothekenſchein und andere daſſelbe an⸗ 
gehende Nachweiſungen können in unſerem Geſchäfts⸗ 
lokale Bureau III. eingeſehen werden. 

Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung 
in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗ 
tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden 


* 


lchem 
euer veranlagt worden: 
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hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der 
Präcluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine an⸗ 
zumelden. r 
Marienwerder, den 11. October 1869. 
Königl. Kreisgericht. Der Subhaſtationsrichter. 


78) 
Carl Heinrich Julius und Ida, geb. 
ſchen Eheleuten gehörige, in der Stadt Marienwerder 
belegene, im Hppothekenbuche unter Marienwerder, 
Rechtſtadt Nro. 14, verzeichnete Grundſtück Soll am 
24. November d. J., Vormittags 10 Uhr, an 
ordentlicher Gerichtsſtelle, Terminszimmer Nr. 7., im 
Wege der Zwangs ⸗Vollſtreckung verſteigert, und das 
Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags am 30. 
November d. J., Vormitlags 12 Uhr, im Termins⸗ 
zimmer Nro. 1. verkündet werden. 

Es beträgt der Nutzungswerth, nach welchem 
das Grundſtück zur Gebäudeſteuer veranlagt worden: 
325 Thlr. 

Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Steuerrolle, Hypothekenſchein und andere daſſelbe an 
chen Nachweiſungen können im Bureau III. ein: 
geſehen werden. f 


Alle diejenigen, welche Eigenthum oder ander: 
weite, zur Wirkſamkeit gegen 
in das Hypothekeubuch bedürfende, 
tragene Realrechte geltend zu machen, haben, 
hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der 
Präkluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine an⸗ 
zumelben. 

Marienwerder, den 7. Auguſt 1869. 

Königl. Kreisgericht. Der Subhaſtationsrichter. 


79) Das den Joſeph und Catherina, geborne 
Dunaiska, Wisniewskiſchen Eheleuten gehörige, in 
Pehsken belegene, ) 
verzeichnete Bauergrundſtüͤck fol am 2. Nobr. 1889, 
10 Uhr Vormittags, in Mewe an der Gerichtsſtelle 
im Wege der Zwangs vollſtreckung verfteigert und das 
Rrtbeil über die Ertheilung des Zuſchlags am 9. 
Nobr. 1869, Mittags 12 Uhr, in Mewe an der 
Gerichtsſtelle verkündet werden. 

Es beträgt dus Geſammtmaaß der der Grund⸗ 
ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks 124,42 
Morgen, der Reinertrag, nach welchem des Grundſtück 
zur Grundſteuer veranlagt worden, 168,07 Rthlr., der 
Nutzungswerth, nach welchem das Grundſtück zur Ge⸗ 
bändeftener veranlagt worden: 35 Rthlr. 

Der das G 
Steuerrolle, Hypothekenſchein und and 
gehende Nachweiſungen können in unſerem Geſchafts⸗ 
lokale während der Dienſtſtunden eingsfchen werden. 


Alle diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
zur Wirkſamkeit gesen Dritte der Eintragung 
Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗ 
Realrechte geltend zu machen haben, werden 
dieſelben zur Vermeidung der 


weite, 

in das 
tragene 
hierdurch aufgefordert, 


Das den Kaufman i und Gafthofbefiker 
Sendowski, Braun⸗ 


Dritte der Eintragung in das Hypotheienbuch bedürfende, 
aber nicht einge⸗tragene Realrechte geltend zu machen hal en, we den 
werden hierdurch aufgeſordert, 


im Hypothelenbuche sub Nr. 16. 


CH ſpäteſtens im Verfteigerungd » Termine ans 
zumelden. 

Mewe, den 30. Auguſt 1869. 

Königl. Kreisgerichts⸗Commiſſion II. 
Der Subhaſtationsrichter. 

SO) Das dem Wilhelm Hömke gehörige, in 
Zomczic belegene, in Hypothekenbuche sub Nr. 4. 
verz ichnete Grundſtück ſoll am 12. Nobr. 1869, 
Vormittags 10 Uhr, an der Gerichtsſtelle hierſelbſt 
im Wege der Zwangsvollſtreckung verſteigert und das 
Urtheil über die Ectheilung des Zuſchlags am 18. 
Nobr. 1869, Vormittags 11 Uhr, hierſelbſt ver⸗ 
kündet werden. 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 
ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 35,61 
Morgen, der Reinertrag, nach welchem das Grund⸗ 
ſtück zur Grundſteuer veranlagt worden: 9 Thaler, 
Nutzungswerth, nach welchem das Grundſtück zur Ge⸗ 
bäudeſteuer veranlagt worden: 31 Thlr. 

Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Steuerrolle, Hypothekenſchein und andere daſſelbe an⸗ 
gehende Nachweiſungen konnen in unſerem Bureau 
II. eingeſehen werden. 

Alle diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung 
aber nicht einge⸗ 


| dieſelben zur Vermeidung der 
Präcluſon ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine an⸗ 
zumelden. N 
Neuenburg, den 2. October 1869. 
Königl. Kreisgerichts⸗Kommiſſion. II. 
Der Subhaſtationsrichter. 

81) Das dem Kaufmann Friedrich Wilhelm 
Heſſemer aus Berlin gehörige, in Mauerſin belegene, 
im Hypothekenbuche sub Nr. J. verzeichnete Zinsgut 
ſoll am 6. Januar 1870, Nachmittags 3 Uhr, in 
dem Verhandlungszimmer Nr. 3. hierſelbſt im Wege 
der Zwangs⸗Vollſtreckung verſteigert und das Urtheil 
über die Ertheilung des Zuſchlags am 8. Jannar 
1870, Vormittags 11 Uhr, in dem Verhandlungs⸗ 
zimmer Nr. 3. hier verkündet werden. 5 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 
ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks 1953,58: 
Morgen; der Reinertrag, nach welchem das Grunditüd 
zur Grundſteuer veranlagt worden: 301,17 Thaler; 
Nutzungswerth, nach welchem das Grundſtück zur Ger 
bäudeſteuer veraulagt worden: !4* Thlr. f 

Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 


rundſtück betreffende ere daſelbe der Steuerrolle, Hypothekenſchein und andere daſſelbe an⸗ 
ere daſſelbe aun⸗ gehende Nachweiſungen können in unſerem Geſchäfts⸗ 


lokale, Bureau III., eingeſehen werden. 

Alle diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung 
in das Hypo“hekenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗ 
tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden 
hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der 

Zweite Beilage 


